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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV Münster 1902 II : TTC 1976 Hintermeilingen II 
Dienstag, 31.10.2023, 20:00 Uhr

9:6-Erfolg für den TTC 1976 Hintermeilingen II beim TV 
Münster 1902 II

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf der TV Münster 1902 II am vergangenen Dienstag auf
den TTC 1976 Hintermeilingen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Lukas Bausch. Wie knapp
der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:29.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sohl
/ Pfaffe und Pietzner / Kübler beendet, das Sohl / Pfaffe letztendlich gewannen. Nicht ganz mithalten
konnten Hautzel / Beer, beim 1:3 gegen Wagner / Beck, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurz strauchelten sie, aber
letztlich waren Juhasz / Höchstötter beim 12:10, 6:11, 13:11, 11:2 gegen Becker / Bausch doch
überlegen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Beck hatte Marco Sohl
nur im ersten Satz eine Chance. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 38
Punkten mit einem verlorenen Satz für Sohl beendet wurde. Florian Hautzel hatte gegen Stefan
Wagner bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und überraschte Wagner, dem im
Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Wenig später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Chancenlos
war Stefan Pfaffe gegen Marcus Kübler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jan-Lukas Beer sein Einzel gegen David
Pietzner noch mit 11:9, 11:9, 6:11, 7:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bernat Juhasz machte mit Lukas
Bausch bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin Höchstötter, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Mario Becker verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Münster 1902 II und des TTC 1976 Hintermeilingen II. Eine
umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend für Marco Sohl beim 2:3 gegen Stefan Wagner. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Wagner endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Florian Hautzel beim
3:0 von Michael Beck. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hautzel nun
bei 2:5, während Beck bislang 10 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners David Pietzner musste Stefan Pfaffe Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im zweiten
Satz, der erst nach 52 Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei Bällen
Unterschied endete. Der neue Zwischenstand war 5:7. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von
Jan-Lukas Beer gegen Marcus Kübler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:2, 8:11, 11:9
nicht verloren. Nicht so gut lief es indes anschließend für Bernat Juhasz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Mario Becker, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. 3:6 (Juhasz)
bzw. 5:7 (Becker) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Martin
Höchstötter und Lukas Bausch am Tisch die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
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fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bausch zu Ende ging. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Münster 1902 II nun ein Punktekonto von 0:14 Punkten auf,
während der TTC 1976 Hintermeilingen II vor dem nächsten Spiel, das am 10.11.2023 gegen den
TTC 1950 Eisenbach IV ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Münster
1902 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.11.2023 gegen den TTC Lindenholzhausen
III.

 Statistik:
 TV Münster 1902 II

Doppel: Sohl / Pfaffe 1:0, Hautzel / Beer 0:1, Juhasz / Höchstötter 1:0 
Einzel: M. Sohl 0:2, F. Hautzel 2:0, S. Pfaffe 0:2, J. Beer 1:1, B. Juhasz 1:1, M. Höchstötter 0:2 

 TTC 1976 Hintermeilingen II
Doppel: Wagner / Beck 1:0, Pietzner / Kübler 0:1, Becker / Bausch 0:1 
Einzel: S. Wagner 1:1, M. Beck 1:1, D. Pietzner 2:0, M. Kübler 1:1, M. Becker 2:0, L. Bausch 1:1


